
➢ Vereinfachung des Genehmigungsverfahrens durch Online-

Formulare, -vorlagen und Checklisten

➢ Erprobung einer digitalisierten Schlachttieruntersuchung

➢ Erprobung einer digitalen amtlichen Überwachung

➢ Vereinfachung der Durchführung mobiler Schlachtungen 

durch gemeinsames Planungstool mit 

Kommunikationsplattform

➢ Verbesserung der Vernetzung durch Verzeichnis von 

➢ Aufzeigen von Vermarktungsmöglichkeiten

➢ Mentoring-Plattform mit erfahrenen Personenkreisen 

(Landwirten, Metzgern/Fleischern, Tierärzten)

Wir suchen interessierte landwirt-
schaftliche Betriebe, Fleischer
und Schlachtstättenbetreiber, die
teilmobil schlachten, sowie Tier-
ärzte und zuständige Behörden
für eine bundesweite Zusammen-
arbeit.

Vernetzung und 
Kooperation

Wir möchten Sie bei der Er-
probung verschiedener Entwick-
lungsstufen unserer App bei der
Schlachtung im Herkunftsbetrieb
wissenschaftlich begleiten.

Wissenschaftliche 
Begleitung

PROJEKT zur Entwicklung einer App-Anwendung für die 
Koordinierung mobiler Schlachtungen

Prof. Dr. Ahmad Hamedy, Dr. Philipp Rolzhäuser, Dr. Martin Köthe, Stefanie Wolter

Institut für Lebensmittelhygiene, Veterinärmedizinische Fakultät

ProjektzieleAufruf zur Projektbeteiligung

Die Schlachtung im Herkunftsbetrieb erfährt als Alternative zur
Schlachtung mit Lebendtiertransport immer größere Beliebtheit
und Nachfrage. Jedoch bremsen gerade organisatorische
Hürden die weitere Verbreitung.

Im Rahmen unseres Innovationsprojektes zur Entwicklung einer
App-Anwendung für die Koordinierung mobiler Schlachtungen,
gefördert durch das Bundesministerium für Ernährung und
Landwirtschaft (BMEL) über die Bundesanstalt für Landwirtschaft
und Ernährung (BLE), rufen wir zur Projektbeteiligung auf.

Wir würden uns freuen, wenn Sie im Projekt mitwirken und die
App in verschiedenen Entwicklungsstufen austesten möchten.

Die Förderung des Vorhabens (FKZ:
281C904A22) erfolgt aus Mitteln des
Bundesministeriums für Ernährung und
Landwirtschaft (BMEL) aufgrund eines
Beschlusses des deutschen Bundestages. Die
Projektträgerschaft erfolgt über die
Bundesanstalt für Landwirtschaft und
Ernährung (BLE) im Rahmen des Programms
zur Innovationsförderung.

Zur Projekt-Website

Bei Interesse an einer 
Projektbeteiligung können Sie 
sich gerne an das zuständige 
Projektteam wenden: 

Interesse per E-Mail 
bekunden



Universität Leipzig
Institut für Lebensmittelhygiene
An den Tierkliniken 1
04103 Leipzig
mkoethe@vetmed.uni-leipzig.de

https://www.vetmed.uni-leipzig.de/institut-fuer-lebensmittelhygiene/forschung/forschungsgebiete/forschungsgebiete/tierschutz#collapse871855
mailto:mkoethe@vetmed.uni-leipzig.de;hamedy@vetmed.uni-leipzig.de;philipp.rolzhaeuser@vetmed.uni-leipzig.de;stefanie.wolter@vetmed.uni-leipzig.de?subject=Interesse%20an%20Projektbeteiligung%20MoSA

